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Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Das europaweite Schutzgebietsnetz ist weltweit einma-
lig und dient dem Erhalt unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region.

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiete
Sie dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebensraum-
typen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten in Europa.
• Vogelschutzgebiete
Sie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

Managementpläne
Die Managementplanung bietet die Chance, die 
zum Erhalt des Gebietes notwendigen Schutz- 
und Bewirtschaftungsmaßnahmen in Zusam-
menarbeit mit lokalen Akteuren zu entwickeln.

Managementplanung

Managementplanung

Die Planung ist in diesem Gebiet abgeschlossen. Der 
fertige Plan ist einsehbar bei dem Landesamt für Umwelt 
Brandenburg: 

www.lfu.brandenburg.de



FFH-Gebiet EU-Nr.: DE  2837_302

Größe: 127 ha

Landkreis: Prignitz

Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER).
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg.

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000

Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung
Im Landkreis Prignitz, nördlich der Stadt Perleberg, liegt das 
Flora- Fauna- Habitat- Gebiet Weinberge- Klüssenberge. Es ge-
hört zum Landschaftsschutzgebiet „Osergebiet bei Perleberg“. 

Charakteristisch für die Landschaft des Schutzgebietes sind 
die bis zu 83 Meter hohen Hügelketten. Diese entstanden 
während der letzten Eiszeit, als Schmelzwassersande zu läng-
lichen, wallartigen Aufschüttungen zusammen getragen wur-
den. Zu den Gebietsbesonderheiten zählen Trockene Heiden 
und kalkreiche Sand-Trockenrasen. Angepasst an die trock-
enen Standortbedingungen findet man verschiedene seltene 
Pflanzenarten, wie die Wiesen-Küchenschelle und die Graue 
Skabiose.

Bis ins 19. Jahrhundert wurde das Gebiet mit Schafen bewei-
det und bis in die 60iger Jahre des 20. Jahrhunderts zum Ab-
bau von Kies und kalkreichem Mergel genutzt. Auf den Wein- 
und Klüssenbergen stehen heute Kiefernwälder, insbesondere 
Eichen- Birken- Kiefernwald. Die ehemals großflächig vorhan-
denen Heiden und Sand-Trockenrasen sind heute nur noch in 
Resten erhalten.

Arten und Lebensräume

Geschützte Lebensraumtypen (LRT)
(geschützt nach Anhang I der FFH-Richtlinie)

» Trockene europäische Heide (LRT 4030)

» Trockene, kalkreiche Sandrasen (LRT 6120)

» Naturnahe Kalk-Trockenrasen (LRT 6210)

Charakteristische Arten
» Pflanzen: Grasnelke, Heide-Günsel, Tauben-Skabiose, Sand-	

    Thymian, Heidekraut, Besenginster, Wiesen-Küchenschelle,   	

    Heidenelke, Karthäusernelke, Berg-Haarstrang, Pyramiden- 	

    Schillergras, Wiesenhafer, Graue Skabiose l

Wiesen-Küchenschelle und Skabiose

Die digitale Karte finden Sie unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete
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